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	Berufspraktische Studien

	
	

	
	Beobachtungsaufträge für Lehrübungen und Praktika


[Zusammengestellt durch Reto Hunkeler, Herbst 2007, aufgrund von Angaben verschiedenere Praktikusmleitungen. Besten Dank.]
Beobachtungsschwerpunkt „Schüleraktivität“

1. Wo und wie werden S in den Unterricht miteinbezogen?

2. Wo und wie liesse sich dies noch intensivieren?

3. Beobachte während der Lektion einen von dir ausgewählten Schüler!

· Bei welchen Arbeitsformen ist der Schüler aktiv, bei welchen weniger?

· Was wird vom ausgewählten Schüler verlangt?

· Wo und wie könnte man mehr von ihm verlangen?

Beobachtungsschwerpunkt „Persönliches Auftreten“
1. Wie tritt der Lehrer den Schülern entgegen?
2. Beurteilen Sie das äussere Auftreten der LP: Äussere Erscheinung, Kleidung, Gepflegtheit!
3. Wie empfinden Sie das Verhalten der LP in Bezug auf Nervosität und Ruhe?
4. Ist sich die LP ihrer Sache sicher, zeigen sich Unsicherheiten, listen Sie diese auf!
5. Wie beurteilen Sie die Sprache: Lautstärke, Tempo, Ton
6. Wie wirken die gewählten Standorte der LP (Standortwechsel?)

7. Findet der Kontakt zur Klasse statt oder wirkt das Verhältnis zu den S künstlich oder gar spröde?
8. Beobachten Sie Eigenheiten, „Mödeli“
9. Bewegung im Schulzimmer: Zeichne im folgenden Plan auf, an welchen Orten sich die Lehrkraft häufig befindet!

10. Nenne vier Punkte, die bei einem Lehrervortrag wichtig sind!

Beobachtungsschwerpunkt „Lektionsrhythmus“
1. Welche Fertigkeiten werden während dieser Lektion geübt? Wo profitieren alle S davon, wo nur einzelne? Erstellen Sie eine Liste!

2. Beurteilen Sie die Förderung der Selbsttätigkeit! (Anregungen zum Mitdenken, aktives Aufnehmen und Verarbeiten, Begünstigung von Initiativen aus der Klasse)
3. Beobachten Sie diese Lektion unter dem Gesichtspunkt der Anschaulichkeit (in Wort, Bild, ...). Wo wurde diesem Prinzip Rechnung getragen?

4. Ist die Veranschaulichung rein äusserlich (Bild), oder hilft sie zum Verständnis, zur Einsicht? Listen Sie auf!
5. Beobachten Sie diese Lektion unter dem Gesichtspunkt der S-Aktivität!

· Wo wurde diesem Prinzip Rechnung getragen? Wurde dieses Prinzip genügend verwirklicht?

· Welche methodischen Massnahmen der LP tragen dazu bei, dass die S aktiv sind?

6. Beobachten und beurteilen Sie den Lektionsrhythmus! Notieren Sie die einzelnen Lektionsphasen und die zeitliche Länge auf. Unterscheiden Sie nach schriftlicher / mündlicher Arbeit, nach Einzel-/ Partner -/ Gruppen -/ Klassenarbeit!
7. Achten Sie während dieser Lektion vor allem auf die Übergänge von einem Lektionsteil (Teilziel) zum nächsten! Wie gestaltet die LP diese Übergänge? Notieren Sie den Wortlaut! Sind diese Übergänge gut gestaltet oder überhaupt nicht vorhanden? Wie merken die S, dass wieder ein neuer Schritt folgt?
8. Beurteilen Sie den Einstieg und den Abschluss der Lektion in Bezug auf das Thema der Lektion!

· Ist der Einstieg zielgerichtet, für die S klar erkennbar, motivierend?

· Ist der Abschluss eine Abrundung, evtl. Festigung des Lektionsstoffes?
9. Untersuchen Sie die Arbeitsformen während dieser Lektion! Sind diese gut gewählt? Bringen sie den S mehr als andere? Begründen Sie Ihre Meinung!
10. Erstellen Sie eine Liste von methodischen Möglichkeiten, mit welchen die LP versucht, die S anzusprechen, zu aktivieren und zur Mitarbeit zu bewegen!
11. Notiere dir die während einer Lektion die einzelnen Lektionsphasen! Notiere dir dazu Auftrag, Arbeitsform und zeitlicher Aufwand!

Beobachtungsschwerpunkt „Pädagogisches Verhältnis L - S“

1. Wie erleben Sie die Lehrperson? Verhält sie sich im Schulzimmers und ausserhalb ähnlich oder unterschiedlich? Achten Sie auf jene Äusserungen und Handlungsweisen, die auf Sie eher unnatürlich, verkrampft oder unecht wirken. 

2. Verhält sich die Lehrperson gegenüber der ganzen Klasse und einzelnen S +S unterschiedlich?

3. Wie erleben Sie die nichtverbalen Äusserungen der LP, ihre Mimik und Gestik, ihre Art zu gehen und zu stehen - was sagen sie aus?

4. Wie reagiert die LP auf unvollständige oder unrichtige S-Antworten?

5. Zeigt die LP Unmut, geht sie sachlich darauf ein, wie honoriert sie Antworten? Blockt sie einzelne S +S ab, zeigt sie sich enttäuscht, versucht sie zu ergründen, welche Ueberlegungen hinter einer unrichtigen Antwort stehen könnten? Hilft sie blockierten S weiter oder übergeht sie diese?
6. Beobachte während der Lektion, welche Rollen die Lehrkraft in die einzelnen Arbeitsphasen einnimmt!

Beobachtungsschwerpunkt „Klassenführung“

1. Notieren Sie Ihre Beobachtungen zu folgenden Bereichen:
· innere Autorität?

· straffe, zielbewusste Führung?

· klare, schrittweise Auftragserteilung

· Arbeitstempo angemessen, L als Lokomotive?

· S + S gleichmässig berücksichtigt
· bewusster Einbezug von S + S, die sich nicht melden

· bemüht, auf die S + S einzugehen?

2. Mit welcher Ernsthaftigkeit wird eine Selbstkontrolle durch die Schüler/In durchgeführt?
3. Wie reagiert er auf Störungen? Reagiert er zu oft/zu wenig/ übertrieben auf Störungen?

4. Zähle die erzieherischen Aktionen der Lehrkraft während der Lektion.

5. Organisation von Gruppenarbeiten:

· Nenne Punkte, die es vor einer Gruppenarbeit einhalten gilt!

· Welche Aufgabe nimmt die Lehrkraft während der Gruppenarbeit wahr?

· Wie sieht die Auswertung der Gruppenarbeit aus?

6. Wie geht die Lehrkraft mit Interventionen der Schülerinnen und Schüler um?

7. Beobachte während der Lektion den Verlauf des Geräuschpegels!

· Passt der Pegel zur jeweiligen Arbeitsform?

· Interveniert die Lehrkraft, wenn es zu laut ist?

· Welches sind die Interventionskriterien?

Beobachtungsschwerpunkt „Kommunikation im Unterricht“

1. Protokollieren Sie die verbalen Reaktionen der Lehrperson auf S-Äusserungen und nehmen Sie Stellung dazu!

2. Wie gross sind die zeitlichen Anteile der verbalen Äusserungen bei LP und S?

· Ist dieses Verhältnis richtig?

· Welche S kommen oft zu Wort, welche weniger oder gar nie?

· Welche S werden angesprochen, welche melden sich von selbst?

3. Wie werden Fragen gestellt? In welchem Verhältnis stehen die Fragen zu den Aussagen? Sind die Fragen eng oder offen? Werden auch rhetorische Fragen gestellt? Werden Fragebatterien (ganze Serien von Fragen) losgelassen? Werden den S Fragen gestellt über Dinge, die sie nicht wissen können und die sie erraten müssen?

4. Gibt es im Unterrichtsverlauf Situationen, bei denen eine klare L-Information sinnvoller wäre als fragendes Erarbeiten?

5. Wie spricht die LP mit der Klasse? Sind ihre Äusserungen gut verständlich? Spricht sie genügend klar und anschaulich? Merken Sie sich Phasen, die Ihnen eher verschwommen oder langatmig vorkommen. Fallen Ihnen stereotype Formulierungen oder störende Eigenheiten auf?
6. Beobachten Sie ganz genau den Tonfall, die Stimmführung der LP und die Reaktion der S darauf! Notieren Sie auch Einzelheiten. Erkennen Sie einen unterschiedlichen Tonfall während eines Gesprächs, beim Erzählen, bei Anweisungen, bei Fragen?
7. Beobachten Sie ganz genau die Fragestellung der LP!

8. Was für Fragen stellt er (ja/nein/Impulse)? Wann kommen sofort / zögernd / gar keine Antworten von den S? Notieren Sie sich gute und schlechte Beispiele möglichst wörtlich!
9. Welche nonverbalen Instrumente verwendet die Lehrkraft?

10. Mit welchen verbalen und / oder nonverbalen Mitteln drückt die Lehrkraft folgende Punkte aus:

· Zustimmung

· Ablehnung

· Motivation

11. Welche Schritte lassen sich beim Entstehen eines Wandtafelbilds unterscheiden?

12. Wann wechselt die Lehrkraft von der nonverbalen zur verbalen Intervention?

13. Welche Stimmmittel verwendet die Lehrperson bei ihrem Vortrag?

14. Wie reagiert die LP, wenn mehrere S + S aufhalten, wenn niemand sich meldet?

15. Wie erfolgt das Feedback der Lehrkraft, wenn ein S eine Antwort gegeben hat? 

16. Ist das Feedback angemessen? Kommen Stereotype Antworten vor oder ist das Feedback situationsangemessen und verschieden?

17. Wie reagiert die LP auf Unterrichtsstörungen?

18. Ist diese Reaktion angemessen?

Beobachtungsschwerpunkt  „L-Kompetenz Deutsch als Unterrichtssprache“

1. Beobachten Sie die Satzlänge: Formuliert die Lehrkraft schöne lange Sätze mit vielen unterschiedlichen Informationen und Anweisungen drin oder wird gestaffelt angewiesen, mit einer Information nach der anderen?
2. Genügen die inhaltlichen und organisatorischen Hinweise zum selbständigen Bearbeiten der gestellten Aufgaben? Sind Sie verständlich genug?
3. Entspricht die Wahl des Wortschatzes dem Erfahrungsbereich der S? Sind die Sätze dem Niveau des S + S angepasst?
4. Sprechmelodie: Beobachten Sie ganz genau den Tonfall, die Stimmführung de LP und die Reaktion der S darauf! Notieren Sie auch Einzelheiten. Erkennen Sie einen unterschiedlichen Tonfall während eines Gesprächs, beim Erzählen, bei Anweisungen, bei Fragen?
5. Stellen Sie offensichtliche Fehler im Sprachgebrauch fest? Sind die Verben korrekt konjugiert? Stimmen Imperativformen, Partizipformen? Ist die Deklination bei Nomen und Adjektiven korrekt?
6. Werden Mundartausdrücke verwendet?
7. Wie klar und verständlich ist die Sprache der Lehrkraft in Bezug auf

· akustische Verständlichkeit (Lautstärke, Intonation)

· inhaltliche Verständlichkeit (Klarheit des Auftrags)

· grammatikalische Richtigkeit (Fallfehler, falsche Verbformen etc.)

8. Notiere dir Fragen, welche in der Lektionsphase xy gestellt werden?

· Wie sind die Fragen gestellt?

· Wie reagieren die Schülerinnen und Schüler auf die Fragen?
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